
Die Lernpartner, Kooperationen und BOR-Konzept der 

Franziskusschule im Laufe der Zeit 

 

 

Zu den Kooperationen 

 

• Seit 2004 enge Kooperation mit dem Seniorenstift Paulinenhof in Merten im Rahmen 

des Sozialprojektes Stufe 10 

 

• 2005 Gründung einer KURS-Lernpartnerschaft mit dem Paulinenhof Merten 

(als 1. KURS-Lernpartnerschaft im Regierungsbezirk Köln überhaupt!) 

 

• Seit 2004 weitere Kooperationen:  

 

Altenheim St. Josef Roisdorf 

Perthes-Heim Bonn 

Mehrere Kindergärten in Borheim 

 

• 2009 KURS-Lernpartnerschaft mit KiGa Klapperschuh, Wolfsburg und Regenbogen (zwei 

weitere in Planung) 

 

• Enge Kooperation mit der Debeka-Versicherung Brühl im Bereich Bewerbungstraining 

– hier nimmt die Franziskusschule eine Vorreiterrolle in den Schulen Bornheims ein 

 

• 2009 KURS-Lernpartnerschaft mit der Debeka-Versicherung Brühl 

 

• 2010 KURS-Lernpartnerschaft mit Bornheimer Handwerksbetrieben 

 

• Seit 2008/2009 als weitere außerschulische Lernpartner:  

Apothekerin Walter (Löwen-Apotheke Merten) 

SSV Merten 

Kunsthof Merten 

Kooperation mit örtlichem Maschinenbaumeister  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zum Konzept im Allgemeinen 

 

• Seit etwa 1990 intensiver, ganztägiger Berufsorientierungs-Unterricht (BOR) in Stufe 9 und 

10 in vier Berufsfeldern (Handwerk, Kaufmännisches, Soziales und Kreatives) incl. 2 drei-

wöchiger Betriebspraktika einschließlich Betriebsführungen, regelmäßigen Info-

Veranstaltungen, Referenten aus Industrie, Handwerk und Weiterbildung usw. 

 

• Modul „Fit for Job“ in Stufe 9 

 

• Durch die Betriebspraktika seit dieser Zeit intensive Kontakte zu Bornheimer 

Handwerksbetrieben 

 

• Seit dieser Zeit intensives Bewerbungstraining in Zusammenarbeit mit der (heute:) 

Bundesagentur für Arbeit, Jugendberufshilfe u.a. 

 

• Seit 2005 bereits in der Stufe 8 zusätzlich zwei einwöchige „Schnupperpraktika“ in 

Bornheimer Betrieben 

 

• 2008 Einrichtung eines BOB-Raums mit Unterstützung des Landes NRW 

 

• Und vieles mehr (wie zB selbstverständlich Teilnahme an überregionalen Projekten wie 

Girls’ Day oder der Jungenberufsbörse) 

 

 


